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Sehr geehrte Patienten, 

das Prostatazentrum Hochfranken – Fichtelgebirge war das erste in Bay-

ern, das im Jahr 2009 vom Dachverband der Prostatazentren e.V. für alle 

die Prostata betreffenden Krankheiten zertifiziert wurde. Diesem hohen 

Anspruch sind wir verpflichtet. 

Im Mittelpunkt unserer Tätigkeit stehen Sie als Patient:

Es ist uns ein Anliegen, Sie von der Diagnostik über die Therapie bis hin 

zur Nachsorge zu begleiten. Wir stehen als leistungsstarker und kompe-

tenter Partner an Ihrer Seite.

Das etwa kastaniengroße Organ Prostata liegt unterhalb der Harnblase 

und besteht aus einzelnen Drüsen, die von Muskelfasern und Bindegewe-

be umgeben sind. 

Grundsätzlich werden zwei 
Krankheitsbilder unterschieden

•	 Die gutartige VergröSSerung der Drüse  
(Benigne Prostata-Hyperplasie, „BPH“) 
 
Das Anfangsstadium ist gekennzeichnet durch Beschwerden 
beim Wasserlassen, gestörte Nachtruhe sowie gelegentlich 
unkontrollierbaren Urinverlust. Später leidet der Betroffene unter 
fortwährendem Harndrang, Schmerzen, Fieber und Schüttelfrost. 
Bleibt die Krankheit unbehandelt, kann es sogar zur Urinvergif-
tung kommen.

•	 Die bösartige Veränderung der Prostata 
 
Mit mehr als 63.400 Neuerkrankungen pro Jahr in Deutschland 
ist das Prostatakarzinom die häufigste Tumorerkrankung des 
Mannes.  
Im Frühstadium sind schonende und potenzerhaltende Behand-
lungsmethoden möglich.  
Die Heilungschancen hängen vom Stadium der Erkrankung, von 
der Aggressivität der Krebszellen, dem Alter und dem Allgemein-
zustand des Patienten ab. 

Jeden Mann können Erkrankungen der Prostata betreffen – ein guter 

Grund, ab dem 45. Lebensjahr regelmäßig einen Urologen zu Vorsorgeun-

tersuchung zu konsultieren.

Bei gutartiger Vergrößerung der Prostata
•	 Medikamentöse Therapie
•	 Operative Therapie
•	 Transurethrale Resektion der Prostata
•	 „Greenlight-XPS-Laser“ – Behandlung
•	 Offene Prostataoperation

Bei Prostatakarzinom
•	 Vorsorgeuntersuchung und Diagnostik
•	 Bestimmung des PSA- und freien PSA-Wertes
•	 Transrektaler Ultraschall
•	 Prostate HistoScanning mit neuester 3-D-Ultraschalltechnik
•	 mpMRT – Untersuchung der Prostata
•	 ultraschallgesteuerte Gewegeprobeentnahme mit Farbdoppler-

unterstützung

Operation
•	 Gefäß- und nervschonende Kontinenz, erhaltende radikale 

Prostataektomie unter Einsatz des OP-Mikroskops mit 7-facher 
optischer Vergrößerung

•	 Erweiterte nuklearmedizinisch gesteuerte Schildwächterlymph-
knotenentfernung

•	 Transurethrale Resektion oder Laserbehandlung

Strahlentherapie
•	 Intensitätsmodulierte (IMRT) und bildgeführte (IGRT) 3-D-konfor-

male Strahlentherapie 
•	 Computergesteuerte Seedimplantation in die Prostata  

(LDR – Brachytherapie)

Medikamentöse Behandlung und Tumorkonferenz
•	 Hormontherapie
•	 Ambulante medikamentöse Behandlung
•	 Chemotherapie
•	 Verabreichung von Zytostatika als ambulante Behandlung und 

Androgen – Biosynthese – Inhibitoren
•	 Infusionsbehandlung mit Bisphosphonaten und Injektion von 

RANK – Ligand – Antikörpern
•	 Interdisziplinäre Tumorkonferenz
•	 Monatliche Besprechung der individuellen Therapieschemata bei 

allen Patienten

Alle hier genannten Behandlungsmethoden stehen dem Patienten im Pro-

statazentrum Hochfranken – Fichtelgebirge zur Verfügung.

Neben umfassenden Informationen bieten wir ein individuell abgestimm-

tes Behandlungskonzept, das das jeweilige Erkrankungsstadium, das Le-

bensalter und die persönlichen Wünsche des Betroffenen berücksichtigt. 

Die enge interdisziplinäre Zusammenarbeit der Kooperationspartner er-

möglicht eine fundierte Therapieentscheidung. 

Gerade bei Prostatakarzinom ist es oftmals notwendig, dass sich sowohl 

niedergelassene als auch im Krankenhaus tätige Urologen zusammen mit 

Strahlentherapeuten, Internisten und Onkologen in Konferenzen bespro-

chen, um das optimale Behandlungskonzept für den einzelnen Patienten 

zu finden. Einmal monatlich findet eine interdisziplinäre Tumorkonferenz 

statt, bei der individuelle Therapieschemata erarbeitet werden. 

Selbsthilfegruppe

Bei der „Selbsthilfegruppe nach Prostatakarzinom“ bekommen Sie viel-

fältige Unterstützung. Sie werden regelmäßig über neue Diagnose- und 

Therapiemöglichkeiten informiert und profitieren von den Erfahrungen 

anderer Betroffener. Ein wichtiger Faktor im Kampf gegen den Krebs ist 

außerdem der soziale Rückhalt, den eine Selbsthilfegruppe darstellt. Hier 

können Sie offen über Ihre Krankheit sowie alle damit zusammenhängen-

den Sorgen und Nöte sprechen.

Willkommen Leistungsspektrum
Weitere

Ansprechpartner
Erkrankungen
der Prostata

Dr. Alexander Kugler

Leitender Oberarzt

PD Dr. Wolfgang Schafhauser

Chefarzt

www.prostatazentrum-fichtelgebirge.de

Elisabeth Hummel

Uta Reitz

Edith Kislinger

Werner Seelig

Physiotherapeutin

Tel.: 09231/809-2350

E-Mail: uw.mak@web.de
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